
Schlanke Vogelhälse

Ausgangspunkt: 
Eine Spitze, Rücken entweder oben oder unten. Diese lässt sich etwa erreichen, 

indem man eine Ecke des Papiers, 
Außenseite unten, faltet wie rechts 
gezeigt:
Angrenzende Kanten zur Diagonale 
talfalten, dann das Papier entlang 
dieser Diagonale talfalten.

Im Folgenden werden sie um 90°
nach rechts gedreht dargestellt.

Rücken rechts

90°

Rücken links

Zick-zack 
Faltung.

Weiter mit gewünschtem 
Kopfmodell.

Eignet sich an sich nicht 
so gut.
Eine Möglichkeit, den Hals
schlanker zu machen:

Für kurze, dicke Hälse, etwa für 
Tauben oder Enten, brauch man 
eigentlich keine eigenen Faltungen.

Äußerer 
Gegenbruch.

Innerer Gegenbruch, 
Winkel sinnvoll steil.

Talfalte beidseitig.

(Zumindest) zwei 
Varianten:

Zick-zack Faltung Doppelte Bergfalte:

90°

Weiter mit gewünschtem Kopfmodell.

Achtung! Im Folgenden wird die Innenfläche weiß dargestellt.
So, als wenn die beiden außenliegenden, rechtwinkeligen
Dreiecke im Bild oben entfernt worden wären.
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